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/J', 2An die
Gemeinde Edewecht
z. Hd. Frau Lausch

Antrag :
Ausleuchtung der Einmündung Jückenweg/Hinterm Rhaden in Jeddeloh I

Sehr geehrte Frau Lausch,

während einer Jahreshauptversammlung des Ortvereins Jeddeloh I wurde aus dem
Kreise der Bürger der Wunsch geäußert, im Bereich der Einmündung
Jückenweg/Hinterm Rhaden eine Beleuchtung aufzustellen.

Diese Laterne sollte so angebracht werden, dass der Einmündungsbereich a.usleuchtet
wird sowie das Licht in Richtung Portsloge (Straßenverlauf) scheint.
Der Jückenweg ist eine viel befahrende Straße, wobei leider kein Fahrradweg
vorhanden ist. Schulkinder müssen diese Strecke zu Fuß oder mit dem Fahrrad
benutzen.
Im Herbst und Winter, insbesondere auch zu den frühen Schulzeiten, wirkt diese
Waldstrecke bis in den Kurvenbereich ausgesprochen dunkel. Schwächere
Verkehrsteilnehmer, wie Fußgänger und Fahrradfahrer, fühlen sich bei der Benutzung
dieser Wegstrecke während der Dunkelheit oft verunsichert.

Eine Beleuchtung lvürde hier sicherlich Abhilfe schaffen. Des Weiteren kommt es
immer wieder zu gefährliche Situationen, da Verkehrsteilnehmer die Vorfahrtregel
(rechts vor links) an diesem Standort mißachten. Auch hier könnte eine entsprechende
Beleuchtung zur besseren bzw. übersichtlicheren Verkehrssituation beitragen.

Ich bitte diesen Antrag dem nächsten Straßen- und Verkehrsausschuß zur Beratung
vorzulegen

Mir herzl ichen Grüßen

Enno Jeddeloh
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Antrag: Ausleuchtung der Einmündung Jückenweg / Hinterm Rhaden in Jeddeloh I

Sehr geehrte Frau Lausch,

der Ortsbürgerverein Jeddeloh I unterstützt den Antrag vom Ratsherren Enno Jeddeloh auf
Ausleuchtung der Einmündung Jückenweg/flinterm Rhaden.
Begründung:

Der Einmündungsbereich ist ein sehr dunkler Bereictr, da dort keine Straßenbeleuchtung
vorhanden ist und auch keine direkte Bebauung durch welche der Bereich erhellt werden
könnte. Schwächere Verkehrsteilnehmer, wie Fußgtinger und Fahnadfahrer, fühlen sich bei
der Benutzung dieser Wegstrecke während der Dunkelheit oft verunsichert.
Auch auf Hinblick der Vorkommnisse vor kurzem ist eine Ausleuchtung von diesem Bereich
sehr wichtig,

Mit freundlichem Gruß

Kirsten Jacobs
l. Vorsitzende

Volksbank Oldenburg
BV: 28061822
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E-Mail: kirsten jacobs@t-online.de
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